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Mit dem 17. Jahrhundert trat die Violine ihren Siegeszug

an. Stand sie vorher als Instrument für Kneipe und Gasse

eher im Schatten der vornehmen Gambe, setzte sie sich

nun rasant gegen das leise Instrument durch. Viele Geige

spielende Komponisten verhalfen ihr mit zum Teil

aufgeschriebenen Improvisationen zu großer Beliebtheit

und Berühmtheit. - Die international renommierte

Geigerin Veronika Skuplik und der Organist Jörg Jacobi

spielen Werke von u.a. Johann Heinrich Schmelzer,

Antonio Bertali, Nicola Matteis und John Playford. Sie

spannen einen Bogen von Süditalien nach

Großbritannien, von Tänzen und Capriccii zu Sonaten und

Ciaconnen. Eine beliebte Technik, um die Virtuosität zu

entwickeln und zu präsentieren, war die Form der

Variation oder Diminution über ostinaten Bässen. -

Freuen Sie sich auf langsam schmachtende Werke und ein

Feuerwerk von Spielfreude!

18 Uhr

St.-Petri-Kirche

Variation und Virtuosität
Veronica Skuplik, Violine; Jörg Jacobi, Orgel und Cembalo

Eintritt 15 € / 10 € an der Abendkasse. 
Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren Eintritt frei.

Vorverkauf: 13 € / 8 €, Touristik Westerstede, Am Markt
2, 26655 Westerstede, Tel. 04488 5 56 60




NEUN JAHRHUNDERTE IM
SPIEGEL DER MUSIK: 
DAS 17. JAHRHUNDERT


